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Mechthild Von Magdeburg, »Ich ZE) Wenn du DıIie erl. unterzıeht sıch der verdienstvollen

mich führst«. Eın Höhepunkt deutscher MystiKk. Aufgabe, dıe er' der bekannten Klosterfrauen
Ausgewählt, übers. Un eingeleite VoNn argot VO  > Helfta ıchten und eınen oft mılverständli-
Schmidt Herderbücherei, 1549 exte chen Begrıff der ystık klären Es werden
ZUFM achdenken 59), Verlag Herder. reiburg Legatus dıvyvınae plıetatıs der Gertrud der (JTrO-
1988 76() Ben (1256—1302) und Liıber specıalıs gratiae der

DıIie Verl., dıe sıch se1ıt Jahren mıt der miıttelalter- Mechthıiıld VO  z aC  Orn (1241—1298) alilur
herangezogen, dagegen nıcht » Das 1e)endelıchen Frauenmystik und mıt »Flıeßendes Licht der

otthe1lt« der Mechthıild VOIN Magdeburg 1C der ottheılt« der Mechthıiıld VO  = agde-
120/7-1282/94) 1m besonderen befaßbt, mMmacC In burg (ca 1207-1282/94). Während heute VO

dieser Textauswahl das Ge1istesleben der mıttelal- elitaer Kloster In der ähe der Luthersta
terlıchen ystık In eıner ıhrer oroßen Gestalten ısleDen L1UT einıge Mauern In eiıner aufgelasse-
eiıner breıiteren Offentlichkeit bekannt. Ausführ- DNECN OIlchOose ernalten SInd, en dıe ıJer entTl-

standenen er dıe Zeıten überdauertıch Ss1e In eben, eıt und Werk der echt-
hıld eın (9-5 Leıder sınd 1er manche Verweılise
auf dıe Lıteratur nırgends vollständıg auffiındbar

Der eıl weıst nach, daß die eiiltaer KOom-
munıtät dem /Zıisterzienserorden angehörte, ber(Zz.B 38) Dıie ausgewählten übersetzten ex{ie spiırıtuell VON den Dominıiıkanern betreut wurde.

dUus »Flıeßendes Licht der Gottheit« sınd In CUun

Gruppen geordnel;: Der Schreıibbefehl Was Ist
Er bletet eınen 1NDIIC| In den Klosteralltag, dıe
theologische Frauenbildung und das ırken des

dıe deele?:; Des Menschen Selıgkeıt; Lobpre1- » Iheologinnenkre1ises« VO  z Helfta Ihre en
SUNg; Wege Gott: nge und Teufel; gingen NıC| AUS der Zusammenarbeıt mıt Bene-Spruchweıisheit; er! und ırken; Der He1- dıktiınern hervor, sınd ber eindeut1ıg VO  s der
lıge Gelst. Eıne Tabelle des Magdeburger Klerus benediktinıschen Spiırıtualıtät bestimmt, daß
VonNn 3 e1in Ausschnıiıtt AaUuUs eıner en 1900208  S beı iıhnen VO  — eıner »Liturgischen Mystik«Stadtansıcht V Ol Magdeburg und Lıteraturangaben sprıicht. ıturgle, und dıe lıturgisch-sakra-beschlıeßen das uchleıiın Dıie Irennung der exte
ann natürlıch NIC. Streng durchgeführt werden,

mentale Vergegenwärtigung des Heılsmysteriums
stehen damıt iIm Mıttelpunkt der Chrıistusbegeg-da Überschneidungen OoMM! uch sınd NUunNng Das 1er CTISANSCHC Wort und Heılsgesche-nıcht immer ber- und Untertitel einsichtig, 1st

z.B be1 ıne Untergruppe mıt » Das under der
hen rufen ZARA Nachfolge, Nachahmung, eichge-
staltung und ZU Mıtleıden, WIE VOI em 1Im

TIrınıtät« überschrieben. NNg wenıg VO He1l1- eıl geze1igt wırd. S1e ermöglıchen das geistlıche1gen Geist, mehr VON der Kırche und Heılıgen. Handeln und schlıeßen Selbsterlösung AdU:  N Es
Der moderne Leser wırd N1IC leicht eınen Zugang vollzıeht sıch In der der menschlıchen Per-
ZUT Sprache diıeser exfe finden und her VO  — [11all- SOI, dıe meıst mıt COT, COI anımae, anıma
hen Gebeten (Z.B und Spruchweisheiten d scharf umschrieben wırd un! der bıblıschen VW -

se1lIn. Als Kostprobe se1 angeführt: » DIe Sün- stellung nahesteht DıIe Verwan:  schaft ZuUur »I116 -
de sEe1 eın der ogroß,/der Teufel 1st immer Genol« OT1a« (die Jer meıst mıt » Verinnerung« über-
(S 66) Walter Baıer, Augsburg wird) in der scholastıschen Theologıe und in

der mıttelalterliıchen Mystık MU| ohl weıter
untersucht werden. Eıne gule Bıblıographie mıt

Spitzlei, Sabine M Erfahrungsraum Herz. AT Angabe der Edıtionen und Übersetzungen der

ystik des Zisterzienserinnenklosters Helfta IM einschlägıgen er‘ und eın Personenregıister be-
schlıeßen dıe Arbeıt Di1e Sekundärliıteratur istJahrhundert. Verlag fromman-holzboog, ultt-

gart-Bad ( annstatt 1991 201 Leinen eiwas dürftig berücksichtigt worden.
I85,— 'alter Baıer, ugsburg
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